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Winterthur – 29. Januar 2025 

 

 

Erste Information zum Geschäftsjahr 2024 

 

Rieter – deutliche Steigerung des Bestellungseingangs im 
Geschäftsjahr 2024 
• Bestellungseingang von 725.5 Mio. CHF 

• Umsatz von 859.1 Mio. CHF 

• Bestellungsbestand von rund 530 Mio. CHF per 31. Dezember 2024 

• EBIT-Marge in der oberen Hälfte der Guidance erwartet 
 
 
Der Bestellungseingang lag mit 725.5 Mio. CHF, was einem Wachstum von 34% 
entspricht, deutlich über dem Vorjahreszeitraum (2023: 541.8 Mio. CHF). Damit 
konnte zum vierten Mal in Folge das Vorjahresquartal übertroffen werden. Der 
Rieter-Konzern schloss das Geschäftsjahr 2024 – wie erwartet – mit einem tieferen 
Umsatz als im Vorjahr ab. Nach ersten, ungeprüften Zahlen wurde ein Umsatz von 
insgesamt 859.1 Mio. CHF erreicht, der damit rund 39% unter der Vorjahresperiode 
(2023: 1 418.6 Mio. CHF) blieb. Rieter erwartet für das Gesamtjahr 2024 eine EBIT-
Marge in der oberen Hälfte der im Oktober 2024 kommunizierten Guidance von 2% 
bis 4% (2023: 7.2%). 
 
Bestellungseingang 
Der Bestellungseingang lag im Jahr 2024 mit 725.5 Mio. CHF 34% über dem Vorjahr 
(2023: 541.8 Mio. CHF). Damit konnte Rieter seine Wettbewerbsposition in einem 
anspruchsvollen Marktumfeld erfolgreich stärken. Eine erste Markterholung 
gegenüber dem Vorjahr war erkennbar. 
 
Umsatz Divisionen 
Die Division Machines & Systems erreichte einen Umsatz in Höhe von 424.9 Mio. 
CHF, was gegenüber dem Vorjahreswert einem Rückgang von 56% entspricht 
(2023: 965.0 Mio. CHF). In der Division Components sank der Umsatz um 7% 
gegenüber dem Vorjahr auf 247.6 Mio. CHF (2023: 266.2 Mio. CHF). Die Division 
After Sales verbuchte mit 186.6 Mio. CHF einen vergleichbaren Umsatz wie im 
Vorjahr (2023: 187.4 Mio. CHF). 
 
Bestellungsbestand 
Das Unternehmen verfügte zum Jahresende 2024 über einen Bestellungsbestand 
von rund 530 Mio. CHF (31. Dezember 2023: 650 Mio. CHF). 
 
EBIT-Marge 
Rieter setzte die Massnahmen aus dem Performance-Programm «Next Level» 
erfolgreich um. Trotz deutlich tieferem Umsatz wird eine solide EBIT-Marge in der 
oberen Hälfte der im Oktober 2024 kommunizierten Guidance von 2% bis 4% 
erwartet.  

Medienmitteilung 
Ad hoc-Mitteilung gemäss Art. 53 KR 
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Bilanzmedienkonferenz 2025 
Rieter wird am 13. März 2025 weitere Einzelheiten zum Geschäftsjahr bekannt 
geben. Zudem wird der Konzern den vollständigen Geschäftsbericht 2024 
veröffentlichen und eine Bilanzmedienkonferenz abhalten. 
 
Generalversammlung vom 24. April 2025 
Die nächste ordentliche Generalversammlung der Rieter Holding AG findet am 
Mittwoch, 24. April 2025 statt. Traktandierungsbegehren sind mit den 
entsprechenden Anträgen und dem Nachweis der dazu notwendigen Aktien (im 
Nennwert von 0.5 Mio. CHF gemäss §9 der Statuten) schriftlich einzureichen bis 
spätestens 28. Februar 2025 bei der Rieter Holding AG, Generalsekretariat, 
Klosterstrasse 20, CH-8406 Winterthur (Schweiz). 
 
 
Nächste Termine 

• Frist für die Einreichung von Traktandierungsbegehren 28. Februar 2025 

• Bilanzmedienkonferenz 2025 13. März 2025 

• Generalversammlung 2025 24. April 2025 

• Halbjahresbericht 2025 18. Juli 2025 

• Investor Update 2025 22. Oktober 2025 
 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
 
Rieter Holding AG 
Oliver Streuli 
Chief Financial Officer 
T +41 52 208 70 15 
investor@rieter.com 
www.rieter.com 

Rieter AG 
Relindis Wieser 
Head Group Communication & Marketing 
T +41 52 208 70 45 
media@rieter.com 
www.rieter.com 

 
 
Über Rieter 
Rieter ist der weltweit führende Anbieter von Systemen für die Herstellung von Garn 
aus Stapelfasern in Spinnereien. Das Unternehmen mit Sitz in Winterthur (Schweiz) 
entwickelt und fertigt Maschinen, Systeme und Komponenten für die wirtschaftlich 
optimale Verarbeitung von Naturfasern und synthetischen Fasern sowie deren 
Mischungen. Die führende Spinnereitechnologie von Rieter leistet durch minimalen 
Ressourceneinsatz einen Beitrag zur Nachhaltigkeit in der textilen Wertschöpfungs-
kette. Rieter besteht seit 230 Jahren, ist mit 18 Produktionsstandorten in zehn 
Ländern vertreten und beschäftigt weltweit rund 4 790 Mitarbeitende, davon etwa 
16% in der Schweiz. Rieter ist an der SIX Swiss Exchange unter dem Tickersymbol 
RIEN kotiert. www.rieter.com  

mailto:investor@rieter.com
mailto:media@rieter.com
http://www.rieter.com/
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Bestellungseingang nach Division 
 

Mio. CHF 
(ungeprüft) 

2023 2024 Veränderung Veränderung in 
Lokalwährung 

Rieter 

 

541.8 725.5 34% 38% 

Machines & Systems 

 

159.4 364.2 128% 135% 

Components 

 

229.0 206.6 -10% -8% 

After Sales 

 

153.4 154.7 1% 5% 

 
 

Umsatz nach Division 
 

Mio. CHF 
(ungeprüft) 

2023  
 

2024 Veränderung Veränderung in 
Lokalwährung 

Rieter 

 

1 418.6 859.1 -39% -39% 

Machines & Systems 

 

965.0 424.9 -56% -56% 

Components 

 

266.2 247.6 -7% -6% 

After Sales 

 

187.4 186.6 0% 3% 

 
 

Umsatz nach Region 
 

Mio. CHF 
(ungeprüft) 

2023 2024 Veränderung Veränderung in 
Lokalwährung 

Rieter 

 

1 418.6 859.1 -39% -39% 

Asiatische Länder1 

 

361.8 166.2 -54% -54% 

China 

 

188.0 172.8 -8% -6% 

Indien 

 

224.5 121.2 -46% -45% 

Türkei 

 

221.3 158.9 -28% -27% 

Nord- und 
Südamerika 

182.5 118.7 -35% -34% 

Europa 

 

75.7 48.6 -36% -35% 

Afrika 

 

164.8 72.7 -56% -56% 

1 Ohne China, Indien, Türkei 

 
 
Disclaimer 
Alle Aussagen dieses Berichts, die sich nicht auf historische Fakten beziehen, sind Zukunftsaussagen, 
die keinerlei Garantie bezüglich der zukünftigen Leistung gewähren; sie beinhalten Risiken und 
Unsicherheiten einschliesslich, aber nicht beschränkt auf zukünftige globale Wirtschaftsbedingungen, 
Devisenkurse, gesetzliche Vorschriften, Marktbedingungen, Aktivitäten der Mitbewerber sowie andere 
Faktoren, die ausserhalb der Kontrolle des Unternehmens liegen.  


